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Die Katholische Akademie Stapelfeld ist sowohl ein 

modernes Bildungszentrum mit einem vielseitigen Seminar-

angebot als auch ein beliebter Tagungsort. Mit mehr als 

30.000 Besuchern und rund 25.000 Übernachtungen pro 

Jahr gehören wir zu den größten Heimvolkshochschulen in 

Niedersachsen. Stapelfeld liegt fünf Kilometer südlich von 

Cloppenburg im Oldenburger Münsterland. Über die A 1, 

die B 68 bzw. B 213 können Sie die Akademie schnell 

erreichen. Wir bieten Ihnen die Ruhe und Idylle eines 

Hauses mitten im Grünen mit viel Platz zum Innehalten, 

zum Denken, zur Begegnung und zum Abstandfinden vom 

Alltag. Konzentrieren Sie sich auf das Wesentliche: 

Willkommen in Stapelfeld.

ZAHLEN. DATEN. FAKTEN.

• 104 modern eingerichtete Ein- und Zweibettzimmer bzw. 

Appartements (164 Betten) mit Dusche und WC

• 17 Seminarräume für 10–300 Personen

• Sporthalle und Fitnessraum

• Hauskapelle und Bibliothek

• Tischtennis-, Billard- und Kickerraum

• Volleyballfeld, Fußballplatz und Boulebahn

• Fahrradverleih, Feuerstelle und Fernsehräume

• hauseigene Gastwirtschaft

• Stapelfelder Gärten

ANMELDUNG

Im Internet unter www.ka-stapelfeld.de/programm

oder bei Barbara Ostendorf

Tel. 04471 188-1128

bostendorf@ka-stapelfeld.de

Tatort Kunst
Große und kleine Verbrechen 

rund um die Kunst

ORGANISATORISCHE HINWEISE

HINWEISE

Unsere Gäste werden in Einzel- oder Doppelzimmern unterge-

bracht, die alle mit WC und Dusche ausgestattet sind. Die aus-

gewiesenen Gebühren enthalten Verpflegung, 

Übernachtung und Lehrgangskosten. 

Nicht in Anspruch genommene Mahlzeiten oder Leistungen 

werden nicht erstattet. Bei Abmeldung vom Seminar fallen 

Stornogebühren an. Weitere Hinweise zu den Geschäftsbe-

dingungen finden Sie unter www.ka-stapelfeld.de

Gerne senden wir Ihnen ein Exemplar des aktuellen Jahres-

programms zu. Sie können es telefonisch, schriftlich oder per 

E-Mail anfordern.

Tatort Kunst

Kleine und große Verbrechen rund um die Kunst

Leitung: PD Dr. Alexander Linke

Kosten: 120 € EZ / 110 € DZ 
inkl. Mahlzeiten

Termin: Beginn: 01.11.2024, 17 Uhr
Ende: 2.11.2024, 16 Uhr

Seminar-Nr.: 87402

Abbildungen:
Life, 15. Januar, 1951, Foto: Nina Leen, The Irascibles 
1950. Rücklaken aus dem Benediktinerinnenkloster 
Ebsdorf, um 1300. Valie Export, Aus der Mappe der 
Hundigkeit, 1968. 01. bis 02. November 2024



Freitag, 01. November 2024

17.15 Uhr Alles nur geklaut: Die lange 

Geschichte des Kunstraubs

18.30 Uhr Abendessen

19.30 Uhr Fälschungen, wie sie im 

Buche stehen. 

Samstag, 02. November 2024

09.15 Uhr „Der Sternenbote“ aus New 

York und der Fall Berdekamp

11.00 Uhr Kunst als Zielscheibe: Warum 

wird Kunst zerstört?

12.30 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr „Entartete Kunst“ und der 

Fall Gurlit

15.00 Uhr Kaffee und Kuchen im 

Speisesaal, danach Abreise.

Die Kunstattentate der "Letzten 

Generation", die Betrugsorgie des 

Jahrhundertfälschers Wolfgang Beltracchi, 

der Sternenbote, der einen Kunsthistoriker 

zu Fall brachte: Diese jüngeren und eine 

erlesene Auswahl älterer 

Kapitalverbrechen aus der Welt der Kunst 

sind das Thema dieses Seminars. 

Schaulustige sind herzlich willkommen! 

Nervenkitzel wird garantiert! Doch über 

allem steht die Frage: Was lernen wir aus 

diesen wahren Verbrechen?

Herzlich willkommen in Stapelfeld!

Dr. Alexander Linke

Tatort Kunst Große 

und kleine Verbrechen rund um die 

Kunst
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